
Kristina Augst - Woran du dein Herz hängst: Sabrina und Marvin 

 

M 3 Gottes Tätigkeit heute 

 

Ein Mann sitzt auf seinem Balkon. Die Flutwelle treibt den Fluss neben seinem Haus über die Ufer 
und lässt das Wasser um das Haus herum steigen. Da kommt ein Feuerwehrauto vorbei. „Kommen 
Sie, wir bringen Sie in Sicherheit“, sagt der Feuerwehrmann auf der Drehleiter. Aber der Mann lehnt 
ab: „Gott wird mich retten.“ Das Wasser steigt weiter, so dass der Mann auf den Giebel seines 
Daches steigen muss. Ein Polizeiboot kommt vorbei und der Polizist bittet den Mann, ins Boot zu 
steigen. „Nein“, sagt der Mann, „Gott wird mich retten.“ Nach einer kurzen Diskussion dreht das 
Boot ab und sammelt die verbliebenen Nachbarn des Mannes ein. Es regnet und regnet und 
schließlich treibt der Mann auf dem Wasser. Da sieht er plötzlich einen Rettungsring an sich vorbei 
schwimmen. Er denkt: „Nein, brauche ich nicht, Gott wird mich retten.“ Und ertrinkt. 

Als er zu Gott kommt, ist er etwas verwirrt und fragt: „Vater, ich führte ein frommes Leben. Ich 
glaubte bis zuletzt an Dich. Warum hast du mich nicht gerettet?“ Gott schaute ihn mitfühlend an: 
„Ich habe Dir die Feuerwehr geschickt, die Polizei und einen Rettungsring. Was hätte ich noch 
machen sollen?“ 

 

1. Wie wird Gott in dieser Geschichte tätig? 

2. Wie stellen sich Sabrina und Marvin Gottes Wirken vor?  

3. Gibt es einen Unterschied zwischen Engeln und Gott? 

4. Zwei Schüler sehen sich das Video von Marvin und Sabrina an. Schüler A ist religiös, Schülerin B 
nicht. Schülerin B sagt: „Was ein Blödsinn, das war einfach nur Zufall.“ Schüler A meint daraufhin: 
„Natürlich gibt es auch Zufälle im Leben, aber es gibt auch Gott, der auf mich aufpasst. Das spüre 
ich.“  

Wie könnte das Gespräch zwischen beiden weiter gehen? Schreiben Sie den Dialog weiter.  

5. Was denken Sie über die Meinung von Sabrina und Marvin?  

 


